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        Termine 

 

11. Februar 2026   Förderstufen-Zweigkonferenz 

 

11. Februar 2026   Völkerballturnier Klassen 4/5 

  

16. Februar 2026                          Rosenmontag (beweglicher Ferientag) 

 

17. Februar 2026                         Faschingsdienstag (beweglicher Ferientag) 

 
 
 
 
 

            Berufsorientierung 

Tabea Moos beantwortet Fragen zur Ausbildungs-, Studien- sowie Berufswahl und unterstützt auch bei der Vermittlung von 
Ausbildungsstellen und dualen Studiengängen. 
Termine können ganz unkompliziert per Mail an tabea.moos@arbeitsagentur.de vereinbart werden. 
Selbstverständlich sind auch Beratungen außerhalb der Schulsprechstunde in der Agentur für Arbeit Friedberg, per Telefon oder 
Video möglich. 

 
 

 

Rückblick 

 
Rathauserkundung der Klassen 7G1 und 7G3 
Am 22.01.26 unternahmen die Klassen 7G1 und 7G3 der Singbergschule gemeinsam mit ihren Lehrkräften Anne Michalew und 
Simone Zarifoglu eine spannende Rathauserkundung. Ziel des Besuchs war es, die Aufgaben der Gemeindeverwaltung 
kennenzulernen und einen Einblick in die kommunalen Abläufe zu erhalten. 
Empfangen wurden die Schülerinnen und Schüler von Schulkoordinator Peter Hüttl, der dabei von der Auszubildenden Lenya 
Oppler sowie der Jahrespraktikantin Lina Ludwig unterstützt wurde. Nach einer kurzen Begrüßung und ersten allgemeinen 
Informationen zur Gemeinde wurden die Klassen selbst aktiv: In Teams erkundeten sie verschiedene Bereiche der Verwaltung 
sowie den Betriebshof und interviewten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu deren Aufgaben. 
Im Anschluss stellten die Gruppen ihre Ergebnisse gegenseitig vor. Dabei wurde deutlich, wie vielfältig und umfangreich die Arbeit 
innerhalb der Gemeinde ist. Auch Bürgermeister Eike See nahm sich Zeit für die Schülerinnen und Schüler, berichtete aus seinem 
Arbeitsalltag und beantwortete zahlreiche Fragen. 
 
„Es freut mich sehr, dass sich die Schülerinnen und Schüler so intensiv mit den Abläufen in unserer Gemeinde auseinandergesetzt 
haben. Solche Besuche sind wichtig, um Interesse für den eigenen Wohnort zu wecken und möglicherweise auch Engagement 
anzuregen“, zeigte sich Bürgermeister See erfreut. 
Zum Abschluss des Besuchs erhielten alle Schülerinnen und Schüler ein kleines Präsent als Erinnerung an einen lehrreichen und 
abwechslungsreichen Vormittag. (ZFS) 
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Spanisch lernen im Kino: Besuch des Spanischkurses 7G2/G3 im Kino Lumos Nidda. 
Am Donnerstag, den 29.01.2026, besuchte der Spanischkurs 7G2/3 der Singbergschule das Kino Lumos in Nidda. Insgesamt 
nahmen 20 Schülerinnen und Schüler an diesem besonderen Unterrichtstag teil. Gezeigt wurde der Lernfilm „Radical – Eine 
Klasse für sich“, der vom Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert wird. 
 
Der Film „Radical – Eine Klasse für sich“ (2023) von Christopher Zalla basiert auf einer wahren Geschichte und erzählt von dem 
Lehrer Sergio Juárez, der im Jahr 2011 an einer Grundschule in der mexikanischen Grenzstadt Matamoros unterrichtet. Die Schule 
liegt in einem von Armut, Gewalt und Kriminalität geprägten Umfeld, in dem viele Kinder nur geringe Zukunftsperspektiven 
haben. Die Klasse gilt als eine der leistungsschwächsten des Landes. Statt strenger Disziplin setzt Juárez auf Neugier, Kreativität 
und gegenseitigen Respekt. Er ermutigt seine Schülerinnen und Schüler, Fragen zu stellen, selbstständig zu denken und an sich 
zu glauben. Besonders deutlich wird, wie einzelne Kinder trotz schwieriger Lebensumstände außergewöhnliche Fähigkeiten 
entwickeln. 
Der Film zeigt eindrucksvoll, wie unterschiedlich Schule und Alltag in anderen Ländern sein können. Lange Schulwege, fehlende 
Materialien, schwierige familiäre Situationen und unsichere Lebensverhältnisse gehören für viele Kinder dort zum Alltag. Bildung 
ist für sie keine Selbstverständlichkeit, sondern etwas, wofür sie kämpfen müssen. Diese Darstellung macht deutlich, wie wertvoll 
Schulbildung ist und unter welch schwierigen Bedingungen Kinder in anderen Teilen der Welt lernen. 
Die Anreise nach Nidda erfolgte mit öffentlichen Verkehrsmitteln und war aufgrund wetterbedingter Zugverspätungen erschwert. 
Trotz der Verzögerungen konnte der Film vollständig angesehen werden. Er wurde in der Originalsprache Spanisch mit deutschen 
Untertiteln gezeigt, was für die Schülerinnen und Schüler zwar eine Herausforderung darstellte, gleichzeitig jedoch das 
Hörverstehen förderte und einen authentischen Zugang zur Sprache ermöglichte. 
Der Kinobesuch verfolgte sowohl sprachliche als auch pädagogische Ziele. Neben dem Training der Fremdsprache erhielten die 
Lernenden einen realistischen Einblick in das Leben und das Schulsystem eines anderen Landes. Der Film regte dazu an, die eigene 
Schul- und Lebenssituation bewusster wahrzunehmen und wertzuschätzen. Solche außerschulischen Lernangebote tragen dazu 
bei, den Blick der Schülerinnen und Schüler zu erweitern, Empathie zu fördern und den Fremdsprachenunterricht lebendig und 
nachhaltig zu gestalten. 
(RIS) 
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#Torwarttraining aus erster Hand: Simon Böhne zu Gast in der Sportklasse 5G3 der Singbergschule  
Einen besonderen Sportunterricht erlebte die Sportklasse 5G3 der Singbergschule von Herrn Gräber, als der Torwart Simon Böhne 
vom Handball-Zweitligisten TV Hüttenberg zu Gast war. Im Rahmen eines Projekttages drehte sich für die Schülerinnen und 
Schüler alles um das Thema Torwarttraining. 
 
Zu Beginn stellte sich Simon Böhme vor und berichtete von seinem Weg zum Leistungssport. Dabei erklärte er anschaulich, welche 
Rolle ein Torwart im Handball übernimmt und wie wichtig neben Technik auch Konzentration, Reaktionsfähigkeit und Teamgeist 
sind. Die Kinder hörten aufmerksam zu und nutzten die Gelegenheit, zahlreiche Fragen zum Trainingsalltag, zu Spielen und zum 
Leben als Profisportler zu stellen. 
Im praktischen Teil ging es anschließend in die Sporthalle. Dort zeigte der Hüttenberger Torwart verschiedene typische 
Torwartübungen, die er auch selbst im Training nutzt. Die Schülerinnen und Schüler durften die Übungen ausprobieren und 
erhielten dabei individuelle Tipps zu Haltung, Bewegung und Fangtechnik. Besonders viel Freude bereitete das gemeinsame 
Werfen und Halten von Bällen, bei dem die Klasse ihr Können unter Beweis stellen konnte. 
 
Zum Abschluss bedankte sich Herr Gräber im Namen der Klasse bei Simon Böhne für den Besuch und die motivierenden Einblicke 
in den Handballsport und auch bei Anja Bachenheimer, die die Handballeinheit für die Sportklassen der Singbergschule leitet und 
die Verbindung zum TV Hüttenberg hergestellt hat. Für die Sportklasse 5G3 war es ein lehrreicher und abwechslungsreicher 
Nachmittag, der sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird und der am 14.2.26 noch mit einem Besuch als Einlaufkids beim 
Heimspiel des TV Hüttenberg gegen Essen einen Höhepunkt finden wird. (GRJ 
) 
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Zukunftstage 2026 an der Singbergschule Wölfersheim: Q1 entdeckt vielfältige Berufswege 
Wölfersheim – Die Zukunftstage der Qualifikationsphase 1 (Q1) an der Singbergschule fanden vom 26. bis 30. Januar 2026 statt. 
Unter dem Motto „Meine Zukunft!“ erhielten rund 80 Oberstufenschülerinnen und -schüler ein umfassendes Programm mit 
vielen Workshops sowie Exkursionen. 
 
Montag und Dienstag: Praxisworkshops vor Ort 
Die ersten beiden Tage (26./27. Januar) fanden auf dem Schulgelände statt. Die Schüler rotierten in Gruppen durch verschiedene 
Workshops in Bibliothek, Computerraum und kleiner Turnhalle: Assessment Center Mathe (Thomas Wilhelm Schwarzer), Wege 
nach dem Abitur (Tabea Moos, Agentur für Arbeit), „Nicht meckern. Machen." – Ich hatte keinen Plan, nur Probleme. Heute ist 
das mein Job (Kim Körber, Wirtschaftsjunioren), Bewerbungstraining (Georg Wetz und Jan-Lukas Staack Wetteraukreis), Dein 
Geld, deine Zukunft: Steuern verständlich gemacht (Fresch-Team des Finanzamtes), Onlinemarketing und Werbung (Cornelia 
Exner, FRAUEN unternehmen), Rückenfit (Heike Schnoor/Axel Gründemann), Fit in „Word" (Dr. Jan Hofmann), Freiwilliges 
Soziales Jahr (Katharina Maron, Volunta) sowie Excel für Anfänger (Melanie Frömbgen). 
 
Mittwoch und Donnerstag: Hochschulinformationstage (HIT) in Frankfurt und Gießen 
Am Mittwoch und Donnerstag (28./29. Januar) nahmen die Q1-Schüler an den renommierten Hochschulinformationstagen 
(HIT) in Frankfurt und Gießen teil. Diese Exkursionen boten direkten Einblick in Studienmöglichkeiten, Hochschulangebote und 
Karrierewege. 
 
Freitag: Testunterstützung durch den Förderverein 
Am Freitag (30. Januar) bildete der geva-Test ermöglicht durch die finanzielle Unterstützung des Fördervereins der Wölfersheimer 
Schulen den Abschluss. (KIL) 
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